
Allgemeine Geschäfts- und 
Lieferbedingungen (AGB) der Hemker GmbH, 

48683 Ahaus-Wüllen 
 

(Stand: 31. Juli  2004) 
 

§ 1 Einbeziehung dieser Bedingungen 
(1) Die nachfolgenden Bedingungen gelten für alle Lieferungen und 
Leistungen der Hemker Elektrotechnik GmbH (nachfolgend „Hemker 
GmbH) und dem Vertragspartner (nachfolgend „Kunde“). Sie gelten auch 
für alle künftigen Geschäftsbeziehungen, auch wenn sie nicht noch 
einmal ausdrücklich vereinbart werden. Abweichende Bedingungen des 
Kunden, die die Hemker GmbH nicht ausdrücklich anerkennt, sind für die 
Hemker GmbH unverbindlich, auch wenn Ihnen nicht ausdrücklich 
widersprochen wird. 
(2) Sämtliche Vereinbarungen, die zwischen der Hemker GmbH und dem 
Kunden im Zusammenhang mit Verträgen getroffen sind, sind im 
jeweiligen Vertrag, diesen Bedingungen und einer (soweit vorhanden) 
Auftragsbestätigung (seitens der Hemker GmbH) schriftlich niedergelegt. 
Mündliche Abreden bedürfen der Schriftform, gleiches gilt für eine 
Abweichung von dieser Schriftformklausel. 
(3) Unsere nachstehenden Bedingungen gelten nur gegenüber 
Unternehmen, juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder einem 
öffentlich rechtlichen Sondervermögen  im Sinn von § 310 Abs. 1 BGB. 
 

§ 2 Angebot und Vertragsschluss 
(1) Die Angebote der Hemker GmbH sind freibleibend und 
unverbindlich, es sei denn, dass die Hemker GmbH diese ausdrücklich in 
schriftlicher Form als verbindlich bezeichnet hat. 
(2) Mündliche und fernmündliche Vereinbarungen bedürfen zu ihrer 
Gültigkeit der Schriftform; gleiches gilt für eine Abweichung von dieser 
Schriftformklausel. 
 

§ 3 Zahlungsverzug, Fälligkeitszins, Mahnspesen 
(1) Der Kunde kommt auch ohne Mahnung durch die Hemker GmbH in 
Verzug, wenn er den Rechnungsbetrag nicht spätestens innerhalb von 30 
Tagen nach Fälligkeit und Zugang der Rechnung oder einer 
gleichwertigen Zahlungsaufstellung zahlt. Ist in der Rechnung oder in der 
gleichwertigen Zahlungsaufstellung ein früheres Zahlungsziel benannt, so 
hat dieses Zahlungsziel seine Wirksamkeit. 
(2) Gerät der Kunde mit einer Zahlung in Verzug, ist die Hemker GmbH 
berechtigt, von dem betreffenden Zeitpunkt an, Zinsen in Höhe von 8 % 
über dem jeweiligen Basiszinssatz der Europäischen Zentralbank (EZB) 
zu verlangen. Der Nachweis eines höheren Schadens durch die Hemker 
GmbH bleibt in jedem Falle vorbehalten. 
(3) § 353 HGB (Fälligkeitszinsen) bleibt unberührt. 
(4) Für jede erfolgende Mahnung nach Verzugseintritt erhebt die Hemker 
GmbH eine Gebühr in Höhe von 10,00 €, gleiches gilt für jede 
Bankrücklastschrift. 
(5) Im Fall des Zahlungsverzugs des Kunden ist die Hemker GmbH 
berechtigt, die fortgesetzte Lieferung sowie die Erbringung von sonstigen 
Leistungen von sofortiger Barzahlung vor Lieferung abhängig zu 
machen. 
 

§ 4 Aufrechnung; Zurückbehaltungsrecht 
(1) Der Kunde ist zur Aufrechnung, auch wenn Mängelrügen oder 
Gegenansprüche geltend gemacht werden, nur berechtigt, wenn die 
Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt, von dem Verkäufer anerkannt 
wurden oder unstreitig sind.  
(2) Zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts ist der Kunde nur befugt, 
wenn sein Gegenanspruch auf dem selben Vertragsverhältnis beruht. 
 

§ 5 Liefer- und Leistungszeit; Teilleistungen 
(1) Liefertermine oder Fristen sind ausschließlich unverbindliche 
Angaben, es sei denn, sie sind ausdrücklich und schriftlich als verbindlich 
vereinbart worden.  
(2) Falls die Hemker GmbH schuldhaft eine ausdrücklich vereinbarte 
Frist nicht einhalten kann oder aus sonstigen Gründen in Verzug gerät, 
hat der Kunde der Hemker GmbH eine angemessene Nachfrist zu 
gewähren. Erst nach fruchtlosem Ablauf der Nachfrist ist der Kunde 
berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten. 
(3) Die Hemker GmbH ist zu Teillieferungen und Teilleistungen jederzeit 
berechtigt, soweit dies für den Kunden zumutbar ist. Eine Teilleistung 
sowie –lieferung im Umfange von mindestens 80 % des vereinbarten 
Leistungsvolumens ist für den Kunden zumutbar. 
 

 

§ 6 Sach- und Rechtsmängeln; Haftung der Hemker GmbH 
(1) Der Kunde hat die empfangene Ware unverzüglich nach Erhalt auf 
Mängel und Vollständigkeit zu untersuchen; etwaig dabei festgestellte 
Mängel sind von dem Kunden unverzüglich schriftlich gegenüber der 
Hemker GmbH zu rügen. Unterlässt der Kunde die Mängelanzeige, so 
gilt die Ware als genehmigt, es sei denn, der Mangel war bei der 
Untersuchung nicht erkennbar. 
(2) Soweit ein von der Hemker GmbH zu vertretener Mangel an der Ware 
vorliegt und von dem Kunden rechtzeitig schriftlich gerügt wurde, ist die 
Hemker GmbH – unter Ausschluss des Rechts des Kunden von dem 
Vertrag zurückzutreten oder den Kaufpreis herabzusetzen (Minderung) – 
zunächst zur Nacherfüllung verpflichtet, es sei denn, dass der Kunde 
aufgrund gesetzlicher Bestimmungen zum Rücktritt oder zur Minderung 
ohne vorherige Nacherfüllung durch uns berechtigt ist oder dass die 
Hemker GmbH seinerseits aufgrund gesetzlicher Regelungen zur 
Verweigerung der Nacherfüllung berechtigt ist.  
(3) Bei der Erbringung von Werkleistungen kann der Kunde im 
Mangelfall bei rechtzeitiger schriftlicher Mängelrüge zunächst das Recht 
der Nachbesserung verlangen. Die Hemker GmbH kann nach ihrer Wahl 
den Mangel beseitigen oder ein neues Werk erstellen. 
(4) In allen Fällen einer mangelhaften Lieferung oder Leistung gilt die 
Nachbesserung mit dem zweiten vergeblichen Versuch als gescheitert. 
(5) Die Haftung der Hemker GmbH für Sach- und Vermögensschäden 
sowie für Tätigkeitsschäden ist auf 500.000  Euro beschränkt. 
Die Haftung der Hemker GmbH wegen schuldhafter Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit sowie die Haftung nach dem 
Produkthaftungsgesetz bleiben unberührt. 
(6) Die Hemker GmbH haftet auch für Schäden, die durch einfache 
Fahrlässigkeit verursacht werden, soweit diese Fahrlässigkeit wesentliche 
Vertragspflichten betrifft, jedoch nur, soweit die Schäden in typischer 
Weise mit dem Vertrag verbunden und vorhersehbar sind.  
Bei einfachen fahrlässigen Verletzungen nicht vertragswesentlicher 
Nebenpflichten haftet die Hemker GmbH im Übrigen nicht. Die 
vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten auch, soweit die Haftung 
für Vertreter, Angestellten und sonstigen Erfüllungsgehilfen der Hemker 
GmbH betroffen ist. 
(7) Eine weitergehende Haftung ist ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur 
des geltend gemachten Anspruchs ausgeschlossen. Soweit die Haftung 
der Hemker GmbH ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für 
die persönliche Haftung seiner Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, 
Vertreter und Erfüllungsgehilfen. 
(8) Die Verjährungsfrist für alle Mängelansprüche beträgt 12 Monate, 
gerechnet ab Gefahrübergang oder Abnahme. 
 

§ 7 Eigentumsvorbehalt 
(1) Die Hemker GmbH behält sich das Eigentum an der Ware bis zum 
Eingang aller Zahlungen aus dem Kaufvertrag vor. 
(2) Bei vertragswidrigem Verhalten, insbesondere Zahlungsverzug, ist die 
Hemker GmbH berechtigt, die Kaufsache ohne Fristsetzung 
zurückzunehmen. In der Rücknahme der Kaufsache liegt ein Rücktritt 
vom Vertrag. 
(3) Für den Fall der Weiterveräußerung bei noch nicht vollständiger 
Zahlung wird der Hemker GmbH die Kaufpreisforderung bereits jetzt im 
Voraus abgetreten. Der Kunde ist zur Einziehung der aus der 
Weiterveräußerung resultierenden Forderungen befugt. Die Befugnis der 
Hemker GmbH, die Forderung selbst einzuziehen bleibt unberührt. 
(4) Die Verarbeitung und Umbildung der Kaufsache durch den Kunden 
wird stets für die Hemker GmbH vorgenommen. Wird die Kaufsache mit 
anderen, nicht der Hemker GmbH gehörenden Gegenständen verarbeitet, 
so erwirbt die Hemker GmbH das Miteigentum an der neuen Sache im 
Verhältnis des Wertes der Kaufsache. 
(5) Wird die Kaufsache mit anderen, nicht der Hemker GmbH 
gehörenden Gegenständen untrennbar vermischt, so erwirbt die Hemker 
GmbH das Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis des Wertes der 
Kaufsache zu den anderen vermischten Gegenständen zum Zeitpunkt der 
Vermischung. Erfolgt die Vermischung in der Weise, dass die Sache des 
Kunden als Hauptsache anzusehen ist, so gilt als vereinbart, dass der 
Kunde der Hemker GmbH anteilmäßig Miteigentum überträgt. Der 
Kunde verwahrt das so entstandene Alleineigentum oder Miteigentum für 
uns. 
 

§ 8 Gerichtsstand – Erfüllungsort 
(1) Sofern der Kunde Kaufmann ist, ist der Geschäftssitz der Hemker 
GmbH Gerichtsstand; die Hemker GmbH ist jedoch berechtigt, den 
Kunden auch an seinem Wohnsitzgericht zu verklagen. 
(2) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland; die Geltung des 
UN-Kaufrechts ist ausgeschlossen. 
(3) Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, ist der 
Geschäftssitz der Hemker GmbH Erfüllungsort. 
 


